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In der Fortbildung für Ausbildungsbeauftragte stehen jährlich 26 Plätze zur 

Verfügung. Die Bewerber:innen zeigen ihre Kenntnisse und Vorerfahrungen im 

Anmeldeformular „Kompetenzcheck“ auf. Sollten mehr als 26 Bewerbungen 

eingehen, wird nach untenstehenden Kriterien eine Auswahl getroffen. Bei gleicher 

Qualifikation entscheidet das Los. 

 

1. Bewerber:innen verfügen über Berufserfahrung. 

2. Bewerber:innen verfügen über Erfahrungen in der Ausbildung von 

Lehrkräften und Studierenden. 

3. Bewerber:innen haben an Bausteinen der Mentor:innen-Fortbildung 

teilgenommen oder stehen auf einer Anmeldeliste.  

4. Bewerber:innen sind wegen einer Ablehnung im vorherigen Durchgang auf 

einer Warteliste. 

 

 

Weitere Hinweise:  

➢ Um den Bedarf aller allgemeinbildenden und beruflichen Schulen gerecht zu 

werden, wird nur ein Platz pro Schule vergeben. 

➢ Bewerber:innen denen es an Voraussetzungen mangelt, erhalten 

Empfehlungen, wie sie diese Kompetenzen bzw. Erfahrungen im laufenden 

Prozess der Fortbildungsreihe begleitend nachholen können. 

➢ Bewerber:innen, die abgelehnt wurden werden auf einer Warteliste für den 

nächsten Durchgang vermerkt.    

➢ Die 30 Stunden verteilen sich auf acht Termine: Eine Auftaktveranstaltung an 

einem Samstag im November von 9-15 Uhr und sieben Folgeveranstaltungen 

verteilt auf das Schuljahr, jeweils wochentags von 15-18 Uhr. Um den 

Teilnehmenden so früh wie möglich Planungssicherheit zugeben, werden die 

Termine spätestens mit Beginn des Schuljahres kommuniziert.  

 


